
Der The Body Shop Global Youth Survey wurde im Dezember 2021 in 26 Ländern mit 27.043 Menschen 

durchgeführt – davon leben 1.015 in Deutschland, 502 davon sind unter 30 und 513 30 Jahre alt oder älter. Die 

Umfrage umfasst Meinungen aus einem breiten Spektrum von demografischen Gruppen der Gesellschaft.  

Die Abstimmung ist eindeutig: Unsere globalen politischen Systeme sind nicht zukunftsfähig 

72 % der jungen Menschen in Deutschland denken, dass unsere politischen Systeme drastisch reformiert 

werden müssen, um zukunftsfähig zu sein. 72 % der jungen Menschen in Deutschland beschreiben 

Politiker:innen als korrupt und 77 % denken, dass Politiker:innen aus reinem Selbstinteresse handeln. 77 % der 

jungen Menschen in Deutschland empfinden, dass Politiker:innen ihnen nicht zuhören. 

73 % der Menschen unter 30 und 74 % der Menschen über 30 in Deutschland haben das Gefühl, dass 

Politiker:innen und Geschäftsführer:innen dem Planeten und den Menschen schaden. 81 % der jungen 

Menschen in Deutschland und 93 % der Menschen, die 30 Jahre oder älter sind, empfinden es als wichtig, dass 

alle Teile der Gesellschaft in der Politik vertreten sind. 

Menschen aller Altersgruppen sind sich einig: Junge Menschen müssen gesehen und gehört werden  
72 % der Menschen in Deutschland sind sich einig, dass der Altersdurchschnitt in der Politik zu hoch ist und 

dass jüngere Menschen in der Regierung mitreden sollten. 

Alle befragten Altersgruppen finden, dass 16-18 das ideale Alter zum Wählen ist  
Die aktuelle Altersbeschränkung, um wählen zu dürfen, liegt in Deutschland bei 18 Jahren – 88 % der Menschen 

finden, dass diese Altersbeschränkung bei 16-18 liegen sollte.  

Gleichgültigkeit ist ein Mythos, junge Menschen sind politisch engagiert 
Ein Drittel der jungen Menschen äußern ihr Interesse, Politiker:in zu werden – die Zahl ist um 41 % bei den 15-

17 Jährigen gestiegen.  

Im Vergleich zum globalen Durschnitt sind junge Menschen in Deutschland aktiver bei Demonstrationen.  

Junge Menschen führen eher eine schwierige Unterhaltung mit ihrer Familie, als ältere Menschen (35% vs. 

21%). 

Die Menschen möchten selbst für Veränderung kämpfen  
76 % der jungen Menschen in Deutschland sagen, dass sie positive Veränderung in der Welt bewirken möchten, 
aber nicht wissen, wo sie anfangen sollen.  
Um sich politisch zu engagieren, müssen Menschen in Deutschland die Chance bekommen, gehört zu werden. 
In Deutschland müssen folgendene Gegebenheiten stimmen, damit sich unter 30-jährige in der Politik 

engagieren würden: 40 % möchten das Gefühl haben, dass ihre Stimme gehört wird, 34 % möchten die 

Möglichkeit einer bedeutenden Veränderung sehen, 34 % möchten das Gefühl haben, dass der Einstieg in die 

Politik ein erreichbares Ziel ist und 27 % müssen ihr Wissen über Politik erweitern. Im Gegensatz dazu steht für 

26 % der Deutschen unter 30 für den Einstieg in die Politik ein Hindernis im Weg: Sie haben das Gefühl, dass 

Politik zu korrupt ist. 

Jungen Menschen fehlt es an politischem Durchsetzungsvermögen und sie befürchten, dass sich die Lage 
weiter verschlechtern wird 
Junge Menschen sorgen sich um viele Probleme. In Deutschland betrifft das vor allem folgende:  
1. Klimawandel 2. Umweltverschmutzung durch Plastik und 3. Globale Armut.  
Junge Menschen machen sich eher Sorgen über mentale Gesundheit und häusliche Gewalt, während 
Menschen über 30 sich eher um den Klimawandel, globale Gesundheit, Umweltverschmutzung durch Plastik 
und globale Armut sorgen.  
 
Was Frauenrechte und Tierrechte angeht, sind die Menschen in Deutschland optimistisch, dass sich diese 

Themen in der Zukunft zum Besseren ändern werden.  

Junge Menschen blicken am hoffnungsvollsten in die Zukunft  
59 % der Befragten sind sich einig, dass junge Generationen die Dinge in der Zukunft zum Positiven verändern. 
Unter jungen Menschen steigt diese Zahl auf 65 % an.  
Menschen in Deutschland haben ein hohes Verantwortungsbewusstsein: 68 % widersprechen, dass sie sich 
keine Sorgen und Gedanken über die Probleme, die in unserer Welt passieren, machen müssen.  


